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Fairer Handel in Bobingen 

Erfolgreiche Titelerneuerung zur „Fairtrade-Stadt“ 

Bobingen, 05.10.2023 (pm). Bobingen erfüllt weiterhin alle fünf Kriterien der Fairtrade-Towns 

Kampagne und darf weitere zwei Jahre den begehrten Titel Fairtrade-Town tragen.  

Vor zehn Jahren erhielt Bobingen von dem gemeinnützigen Verein Fairtrade Deutschland e.V. 

erstmalig die Auszeichnung für ihr Engagement zum fairen Handel, für die sie nachweislich fünf 

Kriterien erfüllen musste: der Stadtrat hält die Unterstützung des fairen Handels in einem 

Ratsbeschluss fest, die Stadtverwaltung verwendet faire Produkte, im Handel werden Fair-Trade-

Produkte angeboten, die Zivilgesellschaft leistet Bildungsarbeit und die lokalen Medien berichten über 

die lokalen Aktivitäten. Alle Aktivitäten und unterstützende Maßnahmen werden von einer eigens 

eingerichteten Steuerungsgruppe koordiniert. Erster Bürgermeister Klaus Förster freut sich über die 

Verlängerung des Titels: „Die Bestätigung der Auszeichnung ist ein schönes Zeugnis für die nachhaltige 

Verankerung des fairen Handels in Bobingen. Lokale Akteure aus Politik, Zivilgesellschaft und 

Wirtschaft arbeiten hier eng für das gemeinsame Ziel zusammen. Ich bin stolz, dass Bobingen dem 

internationalen Netzwerk der Fairtrade-Towns angehört.“ 

Das Engagement in der Fairtrade-Stadt Bobingen ist vielfältig: bei kirchlichen Veranstaltungen wird für 

das Thema sensibilisiert und fairer Kaffee ausgeschenkt, auf dem Bobinger Wochenmarkt werden 

neben vielen regionalen Produkten auch faire Produkte angeboten. Mitte September veranstaltete 

die Steuerungsgruppe im Rahmen der Fairen Woche einen Informationsvortrag „Nachhaltigkeit im 

Alltag“ mit reger Beteiligung. „Dank des großen Engagements der Freiwilligen in der Steuerungsgruppe 

wird der Nachhaltigkeitsgedanke bei vielen Gelegenheiten in die Kommune getragen und dadurch ein 

Bewusstsein für den lokalen, biologischen und fairen Einkauf geschaffen“, so Maria Schempp, 

Wirtschaftsförderin der Stadt Bobingen. Fairer Handel steht keinesfalls im Widerspruch zur regionalen 

Produktion, geschweige denn zum lokalen Einkauf. Unter dem Dreiklang bio-regional-fair werden drei 

Qualitätsmerkmale für einen nachhaltigen, verantwortungsbewussten Konsum vereint. 

„Wir verstehen die bestätigte Auszeichnung als Motivation und Aufforderung für weiterführendes 

Engagement“, sagt Dr. Franziska Kolek, Nachhaltigkeitsbeauftragte der Stadt Bobingen. Die Fairtrade-

Towns Kampagne bietet Bobingen auch konkrete Handlungsoptionen zur Umsetzung der nachhaltigen 

Entwicklungsziele der Vereinten Nation (Sustainable Development Goals - SDG´s), die 2015 

verabschiedet wurden. Unter dem Motto „global denken, lokal handeln“ leistet die Stadt mit ihrem 

Engagement einen wichtigen Beitrag dazu. Bobingen ist eine von über 820 Fairtrade-Towns in 

Deutschland. Das globale Netzwerk der Fairtrade-Towns umfasst über 2.000 Fairtrade-Towns in 

insgesamt 36 Ländern. Weitere Informationen zur Fairtrade-Towns Kampagne finden Sie unter 

www.fairtrade-towns.de  

http://www.fairtrade-towns.de/


 

 

Bildunterschrift: Stellvertretend für das Fairtrade-Steuerungsteam (Beate Bischoff, Stadträtin Katja Treischl, 

Stadträtin Johanna Ludl, Monika Bistritzki, Monika Böhler sowie Nachhaltigkeitsbeauftragte Stadt Bobingen 

Franziska Kolek und Wirtschaftsförderin Stadt Bobingen Maria Schempp) präsentieren Erster Bürgermeister 

Klaus Förster sowie Traudi Roth und Ute Graske vom Bobinger Weltladen die Urkunde zur Titelerneuerung. 

Bildnachweis: Maria Schempp 

Weitere Infos unter: https://www.stadt-bobingen.de/wirtschaft-and-standort/fair-trade-town-bobingen 
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